
 

Protokoll der 16. Delegiertenversammlung der VTS vom 2. September 2009 in 
der Mehrzweckhalle Uttwil 
 
Programm : 
18:00 Uhr Apéro Riche 
19:07 Uhr Beginn 16. DV VTS 
20:00 Uhr Ehrungen / Preisverleihungen 2009 
  Nachwuchstrainer 2009 
  Sport-Toto Vereine 2009 
 
 
1. Begrüssung, Mitteilungen 
Während des Apéro Riche begrüsste die Gemeindepräsidentin Frau Brigitte Kaufmann-Arn 
die Anwesenden und dankte ihnen für das Kommen nach Uttwil und für die Arbeit zugunsten 
des Sports. 
Rolf Sonderegger begrüsste die anwesenden Delegierten der Thurgauer Sportverbände in 
der Mehrzweckhalle in Uttwil. Der Stellenwert der DV VTS ist anders als bei den 
Mitgliederverbänden. Die Versammlung soll Gelegenheit bieten für Kontakte, Gedanken- und 
Ideenaustausch. Im Mittelpunkt stehen die Ehrungen der Nachwuchstrainer und der besten 
Sport-Toto Vereine 2009. 
Speziell begrüsst wurden Regierungsrätin Monika Knill, Grossratspräsidentin Gabi 
Badertscher, einige Grossräte, Peter Bär vom Sportamt Thurgau, die Vertreter/innen der 
Sponsoren, die VTS Ehrenmitglieder sowie die Nachwuchstrainer/innen 2009. Entschuldigt 
hatten sich  8 Mitgliedverbände, 1 VTS Vorstandsmitglied sowie 49  eingeladene Gäste aus 
den Bereichen Sport, Politik, Vertreter der Sportschulen und aus der VTS 
Gönnervereinigung,   
Gemäss Präsenzliste waren 34 Verbände anwesend. 
 
Grussworte:  
Grossratspräsidentin Gabi Badertscher überbrachte die Grussworte des Kantons an die 
Delegierten. Die Grossratspräsidentin begrüsste den Präsidenten und die Anwesenden. 
„Sich begegnen in oder durch Bewegung“ lautet das Moto in ihrem Jahr als 
Grossratspräsidentin. „Bewegung ist die Basis für unsere körperliche und geistige 
Gesundheit. In der Bewegung können soziale Kontakte in der Gemeinschaft geknüpft, 
getragen und gefestigt werden. Bewegung vermittelt Freude. Im Sport und in der Politik 
muss man mit Enttäuschungen zu recht kommen, aus denen man oft aber auch wieder 
gestärkt hervorkommt.” Schön findet die Grossratspräsidentin, dass man sich im Sport auch 
über den Erfolg von anderen freuen kann. Parallelen zum Sport sind auch in der Politik zu 
finden. Als aktive Politiker/in muss man sich stetig überlegen, ob man vorwärts kommt oder 
am Ort stehen bleibt. Wichtig ist es, dass man vorwärts kommt. Macht man nur Lärm in der 
Politik oder erreicht man etwas? Frau Badertscher wünscht sich mehr Sachlichkeit in der 
Politik. Erst wenn man bereit ist, den eigenen Standpunkt in der Politik zu verlassen, ist man 
bereit, dass gemeinsam etwas erreicht werden kann. Zum Schluss ihrer kurzen Rede 
wünschte sich die sportbegeisterte Grossratspräsidentin, dass die Anwesenden die 
sportlichen Vorbilder weiter leben und weiter geben. Sie wünschte allen Anwesenden viele 
spannende und bereichernde Begegnungen durch Bewegung. 
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Verabschiedung Verbandspräsidenten 
Rolf Sonderegger verabschiedete die zurückgetretenen Verbandspräsidenten mit der 
Überreichung des Ehrenwimpels und dankte ihnen für ihren enormen Einsatz. Gleichzeitig 
begrüsste er die Nachfolger und wünschte ihnen viel Erfolg. Folgende Persönlichkeiten sind 
aus ihrem Amt ausgeschieden: Marcel Tobler, Werner Alder, Natalie Engeli, Christoph 
Asprion, Rolf Sonderegger, Hans Ulrich Zeller. 
 
Aufnahme der Thurgauer Rudervereinigung 
Die drei Rudervereine, Ruderclub Steckborn, Ruderclub Kreuzlingen und Ruderclub Arbon 
haben sich zur TG Rudervereinigung zusammengeschlossen. Die drei Vereine zählen 348 
Mitglieder. Der Vorstand der VTS stellte den Antrag, die TG Rudervereinigung in die VTS 
aufzunehmen. Mit Applaus wurde der 42. Verband aufgenommen. Herzliche Gratulation. 
 
Bestand VTS, 2.9.2009 
42 Verbände, 931 Vereine, 74’874 Mitglieder 
Interessant ist, dass es 15 Verbände gibt mit über 1000 Mitgliedern 
 
Ergebnis Stimmwahlverzeichnis: 
Verbände: 68 
Ehrenmitglieder: 3 
Vorstandsmitglieder: 5 
Total: 76 
Absolutes Mehr 35 
Als Stimmenzähler wurden einstimmig gewählt: Christoph Asprion (Kunsturnen), Gaby 
Nägeli (Armbrust) und Emil Germann (TGTV). 
 
Organisatorisches: 
Fabienne Baier  informierte über die Getränkeausgabe und den Dessert. 
 
 
Ablauf DV 
Der Präsident stellte die Traktandenliste zur Diskussion. Diese wird ohne Änderungen 
angenommen. Die eingeladenen Verbände hatten die Unterlagen fristgerecht per Post 
zugestellt bekommen. Für die Delegierten gelten die abgegebenen Stimmkarten. Jeder 
Verband verfügt über zwei Delegiertenstimmen, Stellvertretungen für einen anderen Verband 
sind nicht möglich. Jedes VTS Vorstandsmitglied besitzt eine Stimme. 
 
2. Protokoll der 15. DV VTS vom 3. September 2008 in Kreuzlingen 
Das Protokoll der letzten DV verfasste Fabienne Baier und wurde ohne Änderungen 
einstimmig angenommen und verdankt. 
 
3. Jahresberichte 
Der ausführliche Jahresbericht des Präsidenten konnte in der Einladungsbroschüre 
nachgelesen werden. Der Präsident brachte einige Ergänzungen an. Die parlamentarische 
Gruppe Sport (PGS) befasste sich mit der Schliessung des Hallenbades in Münsterlingen. 
Der Regierungsrat setzte eine Arbeitsgruppe ein. Die Gemeinde Münsterlingen setzte sich 
sehr stark für die Erhaltung des Bades ein. Am 17.9.2009 konnte das Hallenbad in 
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Münsterlingen  der Bevölkerung Dank der unterstützenden Gemeinden zur Verfügung 
gestellt werden. Mit der Unterstützung der Gemeinden und des Kantons können die 
Betriebskosten gedeckt werden. Offen ist noch, wie die Sanierungskosten finanziert werden. 
Dieses Beispiel zeigt, wie gemeinsames Handeln eine Solidaritäts-Gemeinschaft bildet und 
diese dann auch etwas erreichen kann. Der Präsident, Rolf Sonderegger merkt an, dass in 
Zukunft viele Sportanlagen nur durch eine Trägerschaft erfolgreich betrieben werden 
können. Der Gemeinde Münsterlingen spricht der Präsident ein grosses Lob und ein 
herzliches Dankeschön für die hartnäckige Arbeit und die Übernahme des Grossteil der 
Kosten aus.  
Am 10.9.2009 wird die Initiative in Bern eingereicht sein. Wer noch Bögen mit Unterschriften 
hat muss diese sofort auf der Gemeinde beglaubigen lassen und einsenden. 
 
Peter Bühler würdigt die Arbeit des Präsidenten. Er hofft, dass die meisten diesen Bericht 
gelesen haben. Rolf Sonderegger führt die VTS bereits seit 10 Jahren. Es wurden keine 
Fragen gestellt. Der Bericht wurde mit grossem Applaus angenommen. 
Die Jahresberichte von Peter Bühler und Elisabeth Herzog-Engelmann konnten ebenfalls 
bereits in der Einladung nachgelesen werden. Rolf Sonderegger dankte den beiden für die 
Vorstandsarbeit und lies die Jahresberichte mit Applaus genehmigen.  
 
4. Jahresrechnung 
Neu hat der Vorstand beschlossen, dass eine Entschädigung für die VTS 
Vorstandsmitglieder entrichtet wird. Es wurden keine Fragen zur Jahresrechnung gestellt. 
Dank 1000 Franken mehr von Swisslos und 5000 Franken Sponsoringbeitrag von Helsana 
sieht die Jahresrechnung positiv aus. Die Rechnung schloss mit einem Aufwand von  
20 620.60 Fr., einem Ertrag von 23 209.63 Fr. Dies ergab einen Überschuss von 2 586.03 
Fr. Der Revisorenbericht war ebenfalls abgedruckt und wurde nicht mehr verlesen. Die 
Rechnung und der Revisorenbericht wurden einstimmig genehmigt. Der Präsident verdankt 
die Arbeit des Kassiers und der Revisionsstelle. 
 
5. Wahlen 2009 – 2011 
Rolf Sonderegger verabschiedete Ernstpeter Huber aus dem  Vorstand der VTS. Während 
den letzten zwei Jahren hatte EP uns mit seinem enormen Wissen unterstützt. EP merkte in 
den vergangen Jahren, dass der PC und die vielen Sitzungen nicht so sein Ding waren. Er 
wollte durch und mit Bewegung etwas erreichen. Die VTS konnte ihn nicht mehr ehren, da 
EP bereits im Jahr 2003 Ehrenmitglied der VTS geworden war.  Mit einer Kaltnadelradierung 
des Präsidenten, die einen Stabspringer darstellt, wurde EP mit einem kräftigen Applaus 
verabschiedet. 
 
Wahlen 
Peter Bühler formuliert, dass der VTS Vorstand in der glücklichen Lage sei, dass Rolf nicht 
den Rücktritt eingereicht hatte. Er leitet die Sitzungen sehr dynamisch und immer top 
vorbereitet. Peter Bühler schlägt die Wiederwahl von Rolf Sonderegger als Präsident vor. Er 
wurde einstimmig und mit einem grossen Applaus wieder gewählt. Der Präsident dankte für 
das Vertrauen.  
Rolf Sonderegger schlägt vor, dass die restlichen Vorstandsmitglieder in globo wieder 
gewählt werden. Elisabeth Herzog-Engelmann, Peter Bühler, Edgar Meier, Joe Benedetti 
und Fabienne Baier werden einstimmig wiedergewählt. 
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6. Tätigkeitsprogramm, siehe S. 23 der Einladung 
• Mitarbeit in kantonalen Kommissionen (Sport-Toto, J+S, Seniorensport, AG  

Begabtenförderung) 
• Sportgesetz (Mitarbeit in der kantonalen Arbeitsgruppe) 
• Gesundheit, Bewegung und Sport (Treffen der Sportverantwortlichen 35+ 
• Ausbau des Sportnetz VTS, dank an Joe  für die Gestaltung der neuen Homepage! 
• Aktualitäten 
• PGS (Lobbying in der Sportpolitik) 
• VTS 2009 / 2010 
• 17 Präsidentenkonferenz, 17. DV VTS 
• Verleihung TKB Nachwuchstrainer, Helsana Förderpreis, Vereinspreis Swisslos + Sport -

Toto 
Es wurden keine Fragen zum Jahresprogramm gestellt. Einstimmig wurden die oben 
aufgeführten Punkte angenommen. Der Vorstand der VTS wird sich bemühen, diese Punkte 
umzusetzen. 
 
7. Budget 09 / 10 
Die Mitgliederbeiträge pro Verband werden bei 50 Fr. belassen.  
Die Finanzkompetenz des Vorstandes muss geregelt werden. Antrag zuhanden der 16. DV: 
Die Delegiertenversammlung der VTS setzt die Finanzkompetenz des Vorstandes auf 
maximal CHF 5000.- fest. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Das Budget sieht im Verbandsjahr 2009 / 2010 folgende Zahlen vor: Aufwand CHF 25950.--, 
Ertrag CHF 23100.--, daraus resultiert ein Defizit von CHF 2850.-. Natürlich bemüht sich der 
Vorstand, dass in einem Jahr eine positive Rechung präsentiert werden kann. Das Budget 
wurde einstimmig angenommen. 
 
8. Kurzinformationen 
- Rolf Sonderegger appelliert an die Verbände, dass sie ihre Nachwuchs- und 

Sportkonzepte im Auftrag des Sportamtes bis am 30.10.09 an die VTS senden. Die 
Verbandsbeiträge sind stetig gestiegen, damit das Geld mit gutem Gewissen ausgezahlt 
werden kann sind diese Konzepte wichtig. Bei Fragen, was mit dem Geld geschieht, 
können diese Konzepte gezückt werden. Bitte elektronisch an Rolf senden. 

 
- Die  Sporttagesschule Eishockey besteht aus 8 Spielern / 4 aus Frauenfeld / 4 aus der 

Region. Die Projektgruppe TST Frauenfeld wird am 8.9.2009 das erste Mal tagen. Sie 
hat einen klaren Auftrag mit dem Ziel das Konzept bis zum 15.1.2010 einzureichen, damit 
mit dem Schuljahr 2010 / 11 offiziell gestartet werden kann.  

 
 
- Festschrift S.41 die 14. DV war nicht in Kradolf sondern in Dussnang. 
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- Elisabeth ehrte mit einem abwechslungsreichen und witzigem Reim die Verdienste von 
Martin Briner zugunsten des Sportes. Einige aussagekräftige Bilder zeigten das enorme 
Engagement von Martin Briner. Einstimmig und mit einem kräftigen und lang 
anhaltendem Applaus wurde der Geehrte zum Ehrenmitglied der VTS ernannt. Martin 
Briner dankte für die tolle Laudatio und das in ihn gesetzte Vertrauen. In seinen Dank 
schloss er die gute Zusammenarbeit mit seiner Nachfolgerin Stephanie Müller ein. Er 
wünscht allen Kraft, Mut und Gesundheit und dankt für alle schönen Erlebnisse und den 
heutigen Abend. 

 
All das hatte die VTS gerne für Martin Briner gemacht. Die VTS hatte von ihm sehr viel 
bekommen. Martin Briner hatte mehr gemacht, als gefordert wurde und war immer mit 
Herzblut dabei. 
 
9. Umfrage 
Für die Wortmeldung hatte Peter Bär Chef Sportamt seine Jacke mit dem Logo J+S 
angezogen. Er hat die Anwesenden als Mitglied eines Vereins angesprochen, eine 
Verbindung im Vereinen zu pflegen. Da Sportförderung ohne Finanzen nicht möglich ist, ist 
es wichtig, dass J+S richtig angemeldet und abgerechnet wird. Wenn alle Angebote richtig 
eingereicht und abgerechnet würden, könnten zwischen 300’000-500'000 Franken mehr 
abgeholt werden. 
  
Anschliessend wurden die Ehrungen der Nachwuchstrainer und die Auszeichnung der Sport-
Toto Vereine vorgenommen. 
 
Ehrungen: 
Rolf Sonderegger dankte der TKB für die Unterstützung der Ehrungen „Nachwuchstrainer 
2009“. Die Jury besteht aus einer Vertretung der TKB, Peter Bär und drei Vertretern der 
VTS. 
 
Nachwuchstrainer 2009 
Diese Ehrungen können Dank dem Sponsoring der TKB vorgenommen werden. Mit diesen 
Ehrungen werden die wichtigsten Arbeiten hervorgehoben; die Förderung des Nachwuchses. 
Die Nachwuchstrainer arbeiten oft im Hintergrund. Mit der Ehrung werden sie in den 
Vordergrund gerückt und mit persönlichen Laudatien gewürdigt. An der 16. DV der VTS 
wurden folgende Trainer geehrt: 

- Christoph Kiser, Nationalturnen 
- Adrian König, Faustball 
- Franziska Schneider, Schwimmen Plusport 

 
Ehrung der Vereine mit den meisten gesammelten Sport Toto Zetteln 
Die Vereine müssen die gesammelten Zettel gebündelt dem Sportamt einreichen. Pro Zettel 
werden 50 Rp. ausbezahlt. Die drei besten Vereine erhalten einen Zusatzbeitrag. Diese drei 
Vereine werden an der DV der VTS jeweils ausgezeichnet. Für 2009 waren das: 
 

- 3. Rang Armbrustschützenverein Bürglen 
- 2. Rang Radsportverein Sirnach 
- 1. Rang Sportclub Aadorf 
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Die Ehrungen wurden durch Frau Regierungsrätin Monika Knill und Sportamtchef Peter  Bär 
vorgenommen. Der Präsident dankte dem Sportamt für die administrativen Arbeiten. 
Frau Regierungsrätin Monika Knill dankte allen Anwesenden für ihr Engagement im Sport  
und für den unermüdlichen Einsatz. 
Der Präsident dankte Monika Knill und Peter Bär für die geleistete Arbeit und überreichte 
ihnen ein Bild eines Hürdenläufers. Er hofft, dass gemeinsam die Hindernisse überquert 
werden können und man gesund und gemeinsam im Ziel ankommen werde.  
 
Ende der 16. DV der VTS, 20.40 Uhr 

 
Rolf Sonderegger dankte allen, die sich im vergangen Jahr für den Sport eingesetzt hatten 
und wünschte viel Erfolg für das neue VTS Jahr 2009/2010. 
 
Die Tagesaktuarin Fabienne Baier 
 
 


